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Zug, 15. September 2024 
 
 
 
Vernehmlassung zur Änderung des Steuergesetzes  
– neuntes Revisionspaket («Mehrwert für alle») 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat, geschätzter Heinz 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir bedanken uns für die Möglichkeit, zur Änderung des Steuergesetzes – neuntes Revisionspaket 
(«Mehrwert für alle») – Stellung nehmen zu können.  
 
Die ZWK teilt die Auffassung des Regierungsrates, insbesondere dass der Kanton Zug finanziell gut 
aufgestellt ist. Ebenso sollen nicht mehr Steuern erhoben werden als für die Bestreitung der staatli-
chen Aufgaben nötig sind. Vor diesem Hintergrund unterstützt die ZWK die vorgeschlagenen Än-
derungen des Steuergesetzes im Rahmen des neunten Revisionspaketes «Mehrwert für alle». 
 
Da mittelfristig die direkten sowie indirekten Folgen der OECD-Mindeststeuer noch unklar sind, be-
grüssen wir es, dass der kantonale Steuerfuss vorerst nur befristet gesenkt wird. Eine dauerhafte 
Senkung kann zu einem späteren Zeitpunkt immer noch erneut geprüft werden.  
 
Die Erhöhung der Abzüge für Krankenkassenprämien sowie die steuerliche Entlastung für Rentnerin-
nen und Rentner begrüssen wir ebenfalls, berücksichtigen diese Massnahmen doch die Sorgen und 
Anliegen breiter Bevölkerungsschichten. Nur wenn auch die ganze Bevölkerung regelmässig in den 
Genuss von steuerlichen Entlastungen kommt, sind auch Entlastungen für die Firmen bzw. die Wirt-
schaft ebenfalls breit akzeptiert.  
 
Schliesslich ist diese grosszügige Steuergesetzrevision finanziell für den Kanton absolut verkraftbar. 
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Nichtsdestotrotz erlauben wir uns in diesem Zusammenhang festzuhalten, dass sich mit dieser Steu-
ergesetzrevision bzw. Steuersenkung die sehr angespannte Wohnungssituation im Kanton Zug wohl 
noch eher zuspitzen wird. Es ist auch sehr im Interesse der Wirtschaft, schnell und griffige Massnah-
men für dieses akute Problem zu finden. Ohne solche Lösungsansätze könnte es unter Umständen 
bereits die vorliegende Vorlage vor dem Volk schwer haben.  
 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Zuger Wirtschaftskammer 
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